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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Fiinfte Satzung zur Anderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Lausitzer Seeland Brandenburg

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Az: 111/3-347-21
Vom 24. April 2012

Dem Ministerium des Innern wurde gemél § 20 Absatz 4 des
Gesetzes liber kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Bran-
denburg (GKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
28. Mai 1999 (GVBI. I S. 194), zuletzt gedndert durch Artikel 8
des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBL. I S. 202), die
Fiinfte Satzung zur Anderung der Verbandssatzung des Zweck-
verbandes Lausitzer Seenland Brandenburg, die von der Ver-
bandsversammlung am 22. Mérz 2012 beschlossen wurde, an-
gezeigt.

IR
Die Anderungssatzung hat folgenden Wortlaut:

Fiinfte Satzung zur Anderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Brandenburg

Aufgrund des § 20 des Gesetzes iiber kommunale Gemein-
schaftsarbeit im Land Brandenburg (GKG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 28. Mai 1999 (GVBI. I S. 194), gedndert
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBI. I
S. 202, 206), hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Lausitzer Seenland Brandenburg in ihrer Sitzung am
22. Miirz 2012 die folgende Fiinfte Satzung zur Anderung der
Verbandssatzung des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Bran-
denburg beschlossen:

Artikel 1

Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Lausitzer Seenland
Brandenburg in der Fassung der Vierten Satzung zur Anderung
der Verbandssatzung des Zweckverbandes ,,Erholungsgebiet
Senftenberger See* vom 19. August 2009, bekannt gemacht im
Amtsblatt fiir Brandenburg vom 28. Oktober 2009 (ABI. S. 2098),
wird wie folgt gedndert:
1. § 4 wird wie folgt gedndert:

a) §4 Absatz 1 Buchstabe e wird aufgehoben.

b) §4 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

,»(4) Projektentwicklung und -realisierung

a) Entwicklung und Realisierung von Projekten auf
der Grundlage der touristischen Rahmenplanung.

b) ErschlieBungsmafinahmen auf den Flachen des
Verbandsgebietes (innere und duBlere Erschlie-
Bung).*

2. §4 Absatz 5 Buchstabe a) wird wie folgt gefasst:

,,) Der Zweckverband hat unter Ubernahme der Verkehrssi-
cherungspflicht die erforderlichen Straflen, Wege, Plitze,
Parkplétze, Griinanlagen und Stréinde sowie sonstige Anla-
gen der offentlichen Infrastruktur zu bewirtschaften.*

3. § 5 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

,Die Verbandsmitglieder sollen dem Zweckverband die zur
Erfiillung seiner Aufgaben nach § 4 Absatz 5 und 6 dieser
Verbandssatzung erforderlichen Flichen nach MaBgabe
besonderer Vereinbarungen zur satzungsgemafen Nutzung
iibereignen. Dariiber hinaus sollen die Verbandsmitglieder
dem Zweckverband auch die Flachen iibereignen, die zur
Erfiillung von Aufgaben nach § 4 Absatz 3 b und 4 erforder-
lich sind, soweit der Zweckverband diese aus eigenen Mit-
teln finanziert. Sie sollen dem Zweckverband ebenso die zur
Erfiillung seiner Aufgaben benétigten beweglichen und un-
beweglichen Gegenstinde des Anlagevermogens iibereig-
nen.

Weitere derzeit touristisch genutzte oder kiinftig zu nutzen-
de Flachen konnen in den Zweckverband eingebracht oder
ihm zur Nutzung unterstellt werden, soweit nicht kommuna-
le Belange dem entgegenstehen.

4. § 16 Absatz 2 Buchstaben a und b werden wie folgt gefasst:

,»a) Die Entscheidung tiber alle vermdgensrechtlichen Rechts-
geschifte im Rahmen des Wirtschaftsplanes mit einem
Wert von 50.000 Euro bis 750.000 Euro.

b) Die Vergabe von Lieferungen und Leistungen im Sinne
der VOL/A von 50.000 Euro bis 100.000 Euro und von
Bauleistungen im Sinne der VOB/A in der Héhe von
100.000 Euro bis 750.000 Euro.*

5. § 23 Absatz 2 Buchstabe f) wird aufgehoben.

6. § 23 Absatz 5 wird ersatzlos gestrichen. Der bisherige Ab-
satz 6 wird zu Absatz 5.

7. Die bisherige Anlage 1 zur Verbandssatzung - Karte zur Dar-
stellung des Verbandsgebietes - wird durch die Neufassung
der Anlage 1 gemiB der Anlage A zu dieser Anderungssat-
zung ersetzt.

8. Die bisherige Anlage 2 zur Verbandssatzung - Auflistung der
zum Verbandsgebiet gehdrenden Flure und Flurstiicke - wird
durch die Neufassung der Anlage 2 geméil3 der Anlage B zu
dieser Anderungssatzung ersetzt.

9. Artikel I wird aufgehoben.
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Artikel 2

Die Anlagen A und B sind Bestandteil dieser Satzung.

Artikel 3

Die Fiinfte Satzung zur Anderung der Verbandssatzung des
Zweckverbandes Lausitzer Seenland Brandenburg tritt am Tage
nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt fiir Bran-
denburg in Kraft.

Senftenberg, 22.03.2012

Michael Vetter

Verbandsvorsteher (Siegel)
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Anlage B

Fiinfte Satzung zur Anderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Brandenburg
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Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb von
sechs Windkraftanlagen im Windpark Prensdorf
am Standort in 15936 Dahmetal OT Prensdorf

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma UKA Umweltgerechte Kraftanlagen Standortent-
wicklung GmbH, Dorfstrafie 20 a in 18276 Lohmen, beantragt
die Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes (BImSchG) fiir die Errichtung und den Betrieb von sechs
Windkraftanlagen vom Typ VESTAS V90-2,0 MW in der Ge-
markung Prensdorf, Flur 2, Flurstiick 82 und Flur 4, Flur-
stiicke 4, 11, 19, 15. Es handelt sich dabei um Anlagen der Num-
mer 1.6 Spalte 2 des Anhangs der Verordnung iiber genehmi-
gungsbediirftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben
der Nummer 1.6.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes liber die
Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPQG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine allge-
meine Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Die Feststellung erfolgte mit Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Diese Feststellung ist nicht selbstéindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
gen kénnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0355 4991-1411 wiahrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung Sitid, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 4.27, Von-Schon-Strafle 7 in 03050 Cottbus, eingesehen wer-
den.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI. I S. 212) gedndert worden ist.

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mérz 1997 (BGBI. I S. 504), die durch Artikel 5 Absatz 13
des Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212) gedndert
worden ist.

Gesetz Uber die Umweltvertrdglichkeitsprifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I

S. 94), das durch Artikel 5 Absatz 15 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI. I S. 212) gedndert worden ist.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir die Errichtung und Betrieb
von insgesamt drei Windkraftanlagen
in 16945 Gerdshagen im Landkreis Prignitz

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Der Firma WindStrom Erneuerbare Energie GmbH & Co.KG
mit Sitz in 31234 Edemissen, Am Torfstich 11 wurde die Ge-
nehmigung erteilt, auf den folgenden Grundstiicken im Auflen-
bereich der Gemeinde 16945 Gerdshagen jeweils eine Wind-
kraftanlage des Typs ENERCON E82-E2 mit einer Nabenho-
he von 139 m, einem Rotordurchmesser von 82 m, somit einer
maximalen Gesamthohe von 180 m und 2,3 MW Nennleistung
zu errichten und zu betreiben:

Gemarkung Gerdshagen, Flur2,  Flurst. 244/2
Gemarkung Rapshagen, Flur 6, Flurst. 2/3
Gemarkung Gerdshagen, Flur2, Flurst. 219.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

In der Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz
ist iiber alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen ent-
schieden worden.

Auslegung

Die Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz liegt
mit einer Ausfertigung der genehmigten Antragsunterlagen in
der Zeit vom 24. Mai 2012 bis 6. Juni 2012 im Landesamt fiir
Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Seeburger Chaus-
see 2, Haus 3, Zimmer 328, 14476 Potsdam, OT Grof} Glienicke
und in der Verwaltung des Amtes Meyenburg, Freyensteiner Str. 42
in 16945 Meyenburg, im Bauamt im Zimmer 1 zur Einsichtnah-
me wihrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den
Einwendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwen-
dung erhoben haben, als zugestellt.

Nach der offentlichen Bekanntmachung kénnen der Bescheid
und seine Begriindung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist
von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,



746 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 20 vom 23. Mai 2012

Regionalabteilung West, Referat RW 1, Postfach 601061 in
14410 Potsdam schriftlich angefordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach dessen
Zustellung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch ein-
gelegt werden.

Ein schriftlicher Widerspruch ist an das Landesamt fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung West,
Referat RW 1, Postfach 601061 in 14410 Potsdam zu richten.
Zur Niederschrift kann der Widerspruch beim Landesamt fiir
Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung
West, Referat RW 1, Seeburger Chaussee 2 in 14476 Potsdam,
OT GroB Glienicke eingelegt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben wesentliche Anderung
einer Biogasanlage mit Gaslager
in 16515 Oranienburg OT Schmachtenhagen

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 3. Mai 2012

Die Schmachtenhagener Biogas GmbH, Bauernmarktchaussee 10
in 16515 Oranienburg OT Schmachtenhagen beantragt die
Genehmigung nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG), die in der Gemarkung Schmachtenhagen (Land-
kreis Oberhavel), Flur 1 Flurstiick 168 vorhandene Biogasan-
lage mit Gaslager wesentlich zu indern.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummern 1.4 b) aa)
und 9.1 b) Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iiber geneh-
migungsbediirftige Anlagen (4. BlmSchV) sowie um ein Vorha-

ben der Nummern 1.3.2 und 9.1.4 Spalte 2 der Anlage 1 des Ge-
setzes liber die Umweltvertrdglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine standort-
bezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 03391 838-546 wihrend der Dienstzeiten
im Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung West, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 4.02, Fehrbelliner Strafie 4 a, 16816 Neuruppin eingesehen
werden.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir die Errichtung und
den Betrieb einer Verbrennungsmotoranlage
zur Erzeugung von Strom und Prozesswirme
fiir den Einsatz von Biogas (Biogasanlage)
am Standort in 14913 Nonnendorf

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Der Firma Biogasproduktion Nonnendorf GmbH & Co. KG,
Hauptstrafe 11 in 14913 Niederer Fldming, Ortsteil Nonnendorf
wurde die Genehmigung gemif § 4 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG) erteilt, auf dem Grundstiick in der
Gemarkung Nonnendorf, Flur 1, Flurstiick 368 (Landkreis Tel-
tow-Fldming) eine Verbrennungsmotoranlage zur Erzeugung
von Strom und Prozesswirme fiir den Einsatz von Biogas mit
einer Feuerungswirmeleistung von 1,534 MW (Biogasanlage)
zu errichten und zu betreiben.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Entscheidung und die dazugehdrenden Antragsunterlagen
liegen in der Zeit vom 24.05.2012 bis 06.06.2012 in der Gemein-
de Niederer Fliming, Dorfstrafle 1 a in 14913 Niederer Flaming
OT Lichterfelde und im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und
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Verbraucherschutz, Regionalabteilung Siid, Genehmigungsver-
fahrensstelle, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27
zur Einsichtnahme wéhrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
tiber Dritten als durch Bekanntgabe zugestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz, Regionalabteilung Siid, Von-Schon-Stralie 7
in 03050 Cottbus schriftlich oder miindlich zur Niederschrift
einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. I S. 3830), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom
24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212) geéndert worden ist.

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.1S. 1001), die zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470) geidndert worden ist.

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Errichtung und Betrieb von drei Windkraftanlagen
in 03205 Bronkow OT Rutzkau

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma UKA Meiflen Projektentwicklung GmbH & Co. KG,
Dr.-Eberle-Platz 1, 01662 Meiflen, beantragt die Genehmigung
nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), drei
Windkraftanlagen vom Typ Vestas V112 mit je 3 MW Nennleis-
tung und 140 m Nabenhohe auf den Grundstiicken in der Ge-
markung Rutzkau, Flur 3, Flurstiicke 23/3, 31 und 34 zu errich-
ten und zu betreiben.

1. Auslegung
Der Genehmigungsantrag sowie die dazugehdrigen Unterlagen

werden einen Monat vom 30.05.2012 bis einschliellich
29.06.2012 im Landesamt fiur Umwelt, Gesundheit und Ver-

braucherschutz, Regionalabteilung Siid, Genehmigungsverfah-
rensstelle, Von-Schon-Straf3e 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27
und im Amt Altdobern, Marktstrafie 1 in 03229 Altdébern sowie
im Amt Kleine Elster, Turmstrafe 5 in 03238 Massen ausgelegt
und kdnnen dort wihrend der Dienststunden von jedermann ein-
gesehen werden.

II. Einwendungen

Einwendungen gegen das Vorhaben konnen wihrend der Ein-
wendungsfrist vom 30.05.2012 bis einschlieB8lich 13.07.2012
schriftlich bei einer der vorgenannten Stellen erhoben werden.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln
beruhen.

I11. Erdrterungstermin

Soweit gegeniiber dem Vorhaben form- und fristgerecht Ein-
wendungen erhoben werden, trifft die Genehmigungsbehorde
nach Ablauf der Einwendungsfrist eine Ermessensentscheidung
darliber, ob die erhobenen Einwendungen einer Erérterung
bediirfen. Diese Entscheidung wird 6ffentlich bekannt gemacht.

Wird ein Erdrterungstermin durchgefiihrt, so findet dieser am
13.09.2012 um 10:00 Uhr im Biirgersaal des Amtes Kleine
Elster, Turmstrafie 5 in 03238 Massen statt. Kann die Erorte-
rung an diesem Tag nicht abgeschlossen werden, wird der Eror-
terungstermin an den folgenden Werktagen fortgesetzt. Es wird
darauf hingewiesen, dass die formgerecht erhobenen Einwen-
dungen auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder von Perso-
nen, die Einwendungen erhoben haben, erdrtert werden.

IV. Hinweise

Die Einwendungen sind dem Antragsteller sowie den Fachbehor-
den, deren Aufgabenbereich beriihrt wird, bekannt zu geben. Auf
Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und Anschrift
vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese
zur ordnungsgemafen Durchfithrung des Genehmigungsverfah-
rens nicht erforderlich sind. Die Zustellung der Entscheidung
iber die Einwendungen kann durch 6ffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden.

Fiir das Vorhaben wurde geméal § 3¢ Gesetz tiber die Umwelt-
vertriglichkeitsprifung eine allgemeine Priifung des Einzelfalls
durchgefiihrt. Es wurde festgestellt, dass keine Verpflichtung
zur Durchfiihrung einer Umweltvertriaglichkeitspriifung (UVP)
besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstdndig anfechtbar. In die Unter-
lagen sowie in die Begriindung fiir das Entfallen der UVP-
Pflicht kann im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Ver-
braucherschutz, Regionalabteilung Siid, Genehmigungsverfah-
rensstelle, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27
eingesehen werden.

V. Rechtsgrundlagen
Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch

Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
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der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. T S. 3830), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom
24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212) geéndert worden ist.

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mérz 1997 (BGBI. I S. 504), die durch Artikel 5 Absatz 13
des Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBL. I S. 212) geéndert
worden ist.

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), die zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBL. I S. 2470) gedndert worden ist.

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), das durch Artikel 5 Absatz 15 des Gesetzes vom
24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212) geéndert worden ist.

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
von drei Windkraftanlagen in 16278 Angermiinde
und in 16248 Parsteinsee

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma PLAN 8 GmbH, Marienthaler Strale 17 in
24340 Eckernforde beantragt die Genehmigung nach § 4 des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Grund-
stiick 16278 Angermiinde in der Gemarkung Neukiinkendorf,
Flur 1, Flurstiick 146 und in der Gemarkung Gellmersdorf, Flur 3,
Flurstiicke 42 und 48 (Landkreis Uckermark) sowie auf dem
Grundstlick 16248 Parsteinsee in der Gemarkung Parsteinsee,
Flur 1, Flurstiick 89 (Landkreis Barnim) drei Windkraftanlagen
zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.6 Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 1.6.2
Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes liber die Umweltvertraglich-
keitspriiffung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine allge-
meine Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte vor Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
gen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Re-
gionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103,
Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen
werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBL. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 5
des Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBI. 1. S. 212)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. |
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI. L. S. 212)

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben wesentliche Anderung
der Anlage 0015 Vakuumdestillation 3/Desus 1
in 16303 Schwedt/Oder

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma PCK Raffinerie GmbH, Passower Chaussee 111 in
16303 Schwedt/Oder beantragt die Genehmigung nach § 16 des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Grund-
stiick 16303 Schwedt/Oder in der Gemarkung Schwedt/Oder,
Flur 28/29, Flurstiick 15/31 (Landkreis Uckermark) die Anla-
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ge 0015 Vakuumdestillation 3/Desus 1 (VT3/VG1) durch das
Vorhaben , Ersatz der Kolonne 1K101 und Anderungen am
Brennsystem des Ofens 10101 wesentlich zu dndern.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 4.4 Spalte 1
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 4.3
Spalte 1 der Anlage 1 des Gesetzes liber die Umweltvertraglich-
keitspriifung (UVPG).

Nach § 3e UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine allge-
meine Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
gen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Re-
gionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103,
Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen
werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI.1S. 212)

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. 1 S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 5
des Gesetztes vom 24. Februar 2012 (BGBI. 1 S. 212)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI. I S. 212)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Freiland-Legehennenanlage
mit 39.990 Legehennenplitzen
in 17291 Nordwestuckermark/OT Zollchow

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Der Landwirtschaftsbetrieb Jiirgen Mittelstddt, Boben Enn 3 in
17291 Nordwestuckermark/OT Zollchow beantragt die Ge-
nehmigung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG), auf dem Grundstiick 17291 Nordwestuckermark/
OT Zollchow in der Gemarkung Zollchow, Flur 1, Flurstiick 87
(Landkreis Uckermark) eine Freiland-Legehennenanlage mit
39.990 Legehennenplétzen zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 7.1 a) Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 7.1.3
Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes tiber die Umweltvertraglich-
keitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
gen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Re-
gionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103,
Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen
werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt geéndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBL. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 5
des Gesetztes vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)
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Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. 1
S. 94), zuletzt geéindert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI.1S. 212)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben wesentliche Anderung einer
Verbrennungsmotoranlage (Biogasanlage)
in 15345 Reichenow OT Moglin

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma Biogas Moglin Betriebs GmbH & Co. KG Vechtaer,
Marsch 9 in 49377 Vechta beantragt die Genehmigung nach
§ 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf
dem Grundstiick in 15345 Reichenow OT Moglin in der Gemar-
kung Mdglin, Flur 1, Flurstiick 329 (Landkreis Markisch-Oder-
land) eine Verbrennungsmotoranlage (Biogasanlage) wesentlich
zu dndern.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa)
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungs-
bediirftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der
Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertriglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
gen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Re-
gionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103,
Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen
werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hn-

liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.IS.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBL. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 5
des Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI.1S. 212)

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben wesentliche Anderung einer
Verbrennungsmotoranlage (Biogasanlage)
in 15320 Neutrebbin

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 22. Mai 2012

Die Firma Biogas Wuschewier Betriebs GmbH & Co. KG, Vech-
taer Marsch 9 in 49377 Vechta beantragt die Genehmigung nach
§ 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf
dem Grundstiick Am Horst, in 15320 Neutrebbin, OT Wusche-
wier in der Gemarkung Wuschewier, Flur 4, Flurstiick 68 (Land-
kreis Markisch-Oderland) eine Verbrennungsmotoranlage (Bio-
gasanlage) wesentlich zu dndern.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) aa)
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungs-
bediirftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der
Nummer 1.3.2 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertriglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unterla-
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gen koénnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Re-
gionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 103,
Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Februar 2012 (BGBI. I S. 212)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 5
des Gesetztes vom 24. Februar 2012 (BGBI. 1 S. 212)

Gesetz tiber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), zuletzt gedindert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 24. Feb-
ruar 2012 (BGBI. I S. 212)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Allgemeinverfiigung des Landesamtes
fiir Bauen und Verkehr zum Kite Surfen
auf dem Grofien Schwielochsee

Vom 5. April 2012

1 Verfiigung

Gemil § 1 Absatz 1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes fiir
das Land Brandenburg (VwVfGBbg) vom 7. Juli 2009
(GVBL IS. 262) in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwV{G) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBI. I S. 102), zu-
letzt gedndert durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes vom
14. August 2009 (BGBI. I S. 2827), in Verbindung mit § 86
der Landesschifffahrtsverordnung (LSchiffV) vom 25. April
2005 (GVBL. II S. 166), zuletzt gedndert durch Verordnung
vom 31. Mirz 2009 (GVBI. 11 S. 271), verfiigt das Landesamt
fiir Bauen und Verkehr:

Abweichend von den Vorschriften des § 69 Absatz 1
LSchiftV wird eine Freigabe fiir das Kite Surfen auf dem
Groflen Schwielochsee in einem durch das Schifffahrtzei-
chen E 24 nach Anlage 7 der Binnenschifffahrtsstrallen-
Ordnung (BinSchStrO) vom 16. Dezember 2011 (BGBI. I

Nr. 1 Anlageband vom 2. Januar 2012) ausgewiesenen
Bereich verfiigt.

Nebenbestimmungen

Abweichend von § 46 LSchiffV findet § 7.02 i der Binnen-
schifffahrtsstraBen-Ordnung keine Anwendung.

Im Interesse der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs
sind die Einsatzstellen und Hinweise auf der der Allgemein-
verfiigung beigefiigten Karte einzuhalten.

Das Kitesurfen darf nur bei Tageslicht und nur bei Sichtver-
héltnissen grofer 100 Meter erfolgen.

Bestimmung gemaf § 1 Absatz 1 (VwVfGBbg) in Verbin-
dung mit § 36 Absatz 2 Nummer 1 VWV{G:

Die Allgemeinverfiigung ist bis zum 31.12.2015 giiltig.

Vorbehalt des Widerrufs gemil § 1 Absatz 1 (VwV{GBbg)
in Verbindung mit § 36 Absatz 2 Nummer 3 VwV{G:

Die Entscheidung steht unter dem Vorbehalt des Widerrufs.

Vorbehalt gemal § 1 Absatz 1 (VwVGBbg) in Verbindung
mit § 36 Absatz 2 Nummer 5 VwWVT{G:

Die Entscheidung steht unter dem Vorbehalt der nachtriag-
lichen Aufnahme einer oder mehrerer Auflagen.

Verhiltnis zu anderen Bestimmungen
Andere Rechtsvorschriften werden davon nicht beriihrt.
Inkrafttreten

Diese Verfiigung gilt gemdf3 § 1 Absatz 1 (VwVfGBbg) in
Verbindung mit § 41 Absatz 4 Satz 4 VwV{G am auf die
Bekanntmachung im Amtsblatt fiir Brandenburg folgenden
Tag als bekannt gegeben und tritt gemd3 § 1 Absatz 1
(VwVIGBbg) in Verbindung mit § 43 Absatz 1 VwVTG da-
mit in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfiigung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim

Landesamt fiir Bauen und Verkehr

Lindenallee 51

15366 Hoppegarten
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Hinweis

Die unter 1 genannte Freigabe des Kitesurfens ist durch
Schifffahrtszeichen E 24 gemil Anlage 7 zur Binnenschiff-
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fahrtsstralen-Ordnung an folgenden Punkten gekennzeich-
net:

- Hals westliche Durchfahrt zwischen Kleinem und Gro-
Ben Schwielochsee

- Enge zwischen Niewisch und Sarkow auf beiden Ufer-
seiten

- nordlicher Auslauf GroBler Schwielochsee (Birkenwald-
chen).

Die Allgemeinverfiigung mit der dazugehorigen Begriin-
dung kann beim

Landesamt fiir Bauen und Verkehr
Lindenallee 51
15366 Hoppegarten

von jedermann wihrend der Dienstzeiten kostenlos eingese-
hen werden.

Verlidngerung der Allgemeinverfiigung
vom 28.08.2006 zur Erhohung der zulissigen
Fahrgeschwindigkeit fiir den Ruppiner See

Vom 15. April 2012

Verfiigung

Gemal § 1 Absatz 1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes fiir
das Land Brandenburg (VwVfGBbg) vom 7. Juli 2009
(GVBI.1S. 262) in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVT{G) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBI. I S. 102), zu-
letzt gedndert durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes vom
14. August 2009 (BGBI. I S. 2827), in Verbindung mit § 86
der Landesschifffahrtsverordnung (LSchiffV) vom 25. April
2005 (GVBL. 1I S. 166), zuletzt gedndert durch Verordnung
vom 31.Mirz 2009 (GVBL. II S. 271), verfiigt das Landesamt
fiir Bauen und Verkehr:

Abweichend von den Vorschriften des § 45 LSchiffV wird
die zulédssige Fahrgeschwindigkeit auf dem Ruppiner See
von 12 Kilometer pro Stunde auf 25 Kilometer pro Stunde
gegeniiber dem Ufer erhoht.

Bestimmungen

Bestimmung gemif § 1 Absatz 1 (VwV{GBbg) in Verbin-
dung mit § 36 Absatz 2 Nummer 1 VwV{G

a) Die Festlegung der Erhohung der zuldssigen Fahr-
geschwindigkeit ist bis 31.12.2020 befristet.

Vorbehalt des Widerrufs gemil § 1 Absatz 1 (VwV{GBbg)
in Verbindung mit § 36 Absatz 2 Nummer 3 VwV{G:

b) Die Entscheidung steht unter dem Vorbehalt des Wider-
rufs in Génze.

Auflagen gemél § 1 Absatz 1 (VwV{GBbg) in Verbindung
mit § 36 Absatz 2 Nummer 4 VwV{G:

¢) Abweichend von § 45 LSchiffV Satz 4 wird die Ufer-
randzone des Ruppiner Sees als Wasserflache zwischen
dem Ufer bis 50 Meter vom Ufer entfernt festgelegt.
Innerhalb dieser Wasserfldche ist die zuldssige Fahr-
geschwindigkeit 7 Kilometer pro Stunde.

Vorbehalt gemif § 1 Absatz 1 (VWV{GBbg) in Verbindung
mit § 36 Absatz 2 Nummer 5 VwWV{G:

d) Die Entscheidung steht unter dem Vorbehalt der nach-
triglichen Aufnahme, Erginzung oder Anderung einer
Auflage.

Verhiltnis zu anderen Bestimmungen
Andere Rechtsvorschriften werden davon nicht beriihrt.
Inkrafttreten

Diese Verfligung gilt gemif3 § 1 Absatz 1 (VwVfGBbg) in
Verbindung mit § 41 Absatz 4 Satz 4 VwV{G am auf die
Bekanntmachung im Amtsblatt fiir Brandenburg folgenden
Tag als bekannt gegeben und tritt gemd3 § 1 Absatz 1
(VwV1{GBbg) in Verbindung mit § 43 Absatz 1 VwV{G da-
mit in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfiigung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim

Landesamt fiir Bauen und Verkehr
Lindenallee 51
15366 Hoppegarten

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Hinweis

Die nicht zu tiberschreitende Fahrgeschwindigkeit ist durch
Schifffahrtszeichen B 6 mit der schwarzen Innschrift ,, 25
(Gebot die angegebene Geschwindigkeit gegeniiber dem
Ufer in Kilometer pro Stunde nicht zu tiberschreiten) geméaf
Anlage 7 zur Binnenschifffahrtsstralen-Ordnung an folgen-
den Punkten gekennzeichnet:

- im Nordteil siidlich der Insel Poggenwerder in Richtung
Seedammobriicke,

- im Nordteil ca. 300 Meter nordlich der Seedammbriicke
im Abstand von ca. 60 Meter vom Ufer auf beiden Sei-
ten,

- im Siidteil siidlich der Einmiindung der Lanke bei Kilo-
meter 39,8 im Abstand von 50 Metern an beiden Ufer-
seiten in Richtung Wustrau,
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- im Sidteil am Auslauf Ruppiner See in den Rhin im ra-
dialen Abstand von 100 Metern vom Ufer auf der linken
Seite des Fahrwassers in Richtung Neuruppin.

Die Allgemeinverfiigung mit der dazugehorigen Begriin-
dung kann beim

Landesamt fiir Bauen und Verkehr
Lindenallee 51
15366 Hoppegarten

von jedermann wihrend der Dienstzeiten kostenlos eingese-
hen werden.
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend veroffentlichten Zwangsversteigerungs-
sachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spatestens im Termin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Glaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den librigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht génzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckmiBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erkldrung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungsge-
genstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einstweilige
Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Gericht den
Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das Recht der Ver-
steigerungserlds an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Amtsgericht Bad Liebenwerda

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 17. Juli 2012, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Elsterwerda Blatt 3520 eingetragene Grundstiick; Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

1  Elsterwerda 2 521 Gebdude- und Freifliche 801 m?
Wohnen
Hainichenstrafe 36

versteigert werden.

Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem zweigeschossi-
gen, nicht unterkellerten Wohngebédude mit Biiroanteil (Bj. ca.
1991/92, WF ca. 161 m?).

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 06.07.2007.

Der Verkehrswert wurde geméal3 § 74a Absatz 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf 125.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 15 K 73/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 24. Juli 2012, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Elsterwerda Blatt 3166 eingetragene Grundstiick; Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofle

12 Elsterwerda 1 715 Gebidude- und Freifliche 5.369 m?
ungenutzt,
Frauenhorststr.

versteigert werden.

Beschreibung laut Gutachten: unbebautes Grundstiick

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 23.08.2011.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5, § 85a ZVG fest-
gesetzt auf 64.400,00 EUR.

Im Termin am 22.03.2012 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 15 K 45/11

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 17. Juli 2012, 14:00 Uhr

im Amtsgericht Cottbus, Gerichtsplatz 2 in Cottbus, II. Ober-
geschoss, Saal 313, das im Grundbuch von Peitz Blatt 2657 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Peitz, Flur 1, Flurstiick 253, Gebéude-

und Freiflache, Gewerbepark, GroBe: 8.945 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten vom 28.10.2010 bebaut mit
einem gewerblich genutzten 1-geschossigen, nicht unterkeller-
ten Biirogebdude (Bj. ca. 2001, ca. 117 m* Nutzflache) und zwei
nicht unterkellerten, 1-geschossigen Nebengebauden (Lager-
gebdude, Bj. unbekannt, teilweise Rohbauzustand bzw. noch
nicht fertig gestellt). Es ist Freilagerfliche von ca. 5.000 m* vor-
handen.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.01.2010 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemal § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 158.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 271/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 24. Juli 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus,
Gerichtsplatz 2, 1. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch
von Jehserig Blatt 283 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Jehserig, Flur 9,
Flurstiick 232, Gebdude- und Freiflache, Landwirt-
schaftsfliche, Waldflache, Wasserflache, Verkehrs-
flache, Strale am Gutshof 3, 104.248 m’
Flurstiick 233, Verkehrsflache, Strale am Gutshof,
146 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um ein Einzelgehdft umgeben
mit Flachen der Land- u. Forstwirtschaft. Das Grundstiick ist
bebaut mit einem Ein- bis Zweifamilienwohnhaus (Bj. It. Eigen-
timer: 1920, Mod. ab 1998; ca. 226 m? Wohnfliche), einem
Wirtschaftsgebdude (Bj. It. Eigentiimer: 1960, Mod. um 1990)
sowie einem Stallgebdude (Bj. 1t. Eigentiimer: 1920, Mod. um
1995).
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
01.06.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 102.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 36/11

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 21. Juni 2012, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser
Chaussee 55, Saal 302, das im Erbbaugrundbuch von Frankfurt
(Oder) Blatt 9838 cingetragene Erbbaurecht, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Erbbaurecht an dem Grundstiick

Flur 106, Flurstiick 183, Grofie: 3.492 m?

Flur 152, Flurstiick 206, Grof3e: 1.121 m?

Flur 106, Flurstiick 235, Grofie: 228 m?
(Blatt 9837, Bestandsverzeichnis Nr. 4, eingetragen in Abteilung I1
Nr. 1 auf 60 Jahre ab dem Tage der Eintragung, dem 26.06.1996)
Grundstiickseigentiimer: Evangelische Kirchengemeinde Frank-
furt (Oder)
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.06.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 1,00 EUR.

Bei dem Erbbaurecht, Darjesstrafle 5, handelt es sich um ein Be-
triebsgebiude.

Beschlagnahme: 28.06.2006.

Geschifts-Nr.: 3 K 165/06

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung 2. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 10. Juli 2012, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Luckenwalde Blatt 7008 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 23, Flurstiick 489/4,

Betriebsflache, Frankenfelder Str., Grofie 4.998 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt auf 62.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
06.04.2011 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14943 Luckenwalde, Franken-
felder Stralle. Hierbei handelt es sich um ein ehemals gewerblich
genutztes Grundstiick. Die nidhere Beschreibung kann bei dem
Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gut-

achten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17K 274/10

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 5. Juli 2012, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Bergfelde Blatt 3269 eingetragene Wohnungs-
eigentum, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofe
1 1.834/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Bergfelde 2 995/107  Verkehrsfléche, 15m?
Dorotheenstrafie

Bergfelde 2 995/108  Verkehrsflache, 15 m?
Dorotheenstral3e

Bergfelde 2 995/114  Verkehrsflache, 13m?
Dorotheenstrafie

Bergfelde 2 995/115  Verkehrsfléche, 12m’
Dorotheenstrafie

Bergfelde 2 995/116 Verkehrsfliache, 13 m?
Dorotheenstral3e

Bergfelde 2 995/117  Gebéude- und Freifliche 1.239 m?
Birkenwerderstrafie 2, 3

Bergfelde 2 995/125  Verkehrsfléche, 7m’
Friedrichsauer Ring
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Nr. Gemarkung Flur Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofie

Bergfelde 2 995/126  Gebéude- und Freifliche 1.572 m?
Birkenwerderstrafie 4 A,
4B,5
verbunden mit Sondereigentum an den Raumen im Haus G2 Ober-
geschoss nebst Keller im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 7.
Das Miteigentum ist beschrinkt durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehorenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in
den Blittern 3263 bis 3302 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch den Verwalter
Ausnahmen: Erstverduflerung, VerduBerung an Ehegatten, an Ab-
kommlinge, Erwerb durch Realglaubiger.
Sondernutzungsrechte an dem Stellplatz TG30 sind vereinbart.
Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme
auf Bewilligung vom 21. Dezember 1993, 19. September 1994,
20. August 1996 (UR.Nr. 3901/93, 2241/94, 1935/96 Notar
Dr. Betzler in Wiesbaden; iibertragen aus Blatt 2417; eingetragen
am 11. April 1997.
2 Grunddienstbarkeit (Errichtung einer Tiefgarage, im Wege der Unter-
zu bauung, Nutzung und Unterhaltung) an dem Grundstiick Bergfelde
1 Flur 2, Flurstiick 995/136 eingetragen im Grundbuch von Bergfel-
de Blatt 3739 Abt. II Nr. 9

laut Gutachten vermietetes Wohneigentum im 1. OG des MFH
Birkenwerderstr. 4 b in 16562 Bergfelde (W1l. ca. 65,33 m*) mit
Tiefgaragen-Stellplatz

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.09.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél §74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 63.500,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 164/11

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 24. Juli 2012, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Wohnungsgrundbuch von Babelsberg Blatt 10322 cin-
getragene Wohnungseigentum, Bezeichnung geméall Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 71,69/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Babelsberg, Flur 10, Flurstiick 227, Ge-
baude- und Freifliche, Wohnen Gartenstrafle 47, 49,
50, grof3: 2.064 m?,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 15 des
Aufteilungsplanes; es sind Sondernutzungsrechte vereinbart,
versteigert werden.
Die Wohnung liegt im Haus 47 im Dachgeschoss (3 Zimmer,
Kiiche, Bad und Balkon). Die Wohnfldche betragt etwa 61 m>.
Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 23.08.2011
eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 88.000,00 EUR.
Die Wohnung ist vermietet. Zur Verduferung ist die Zustim-

mung des WEG-Verwalters erforderlich.
AZ:2K217-2/11

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Montag, 13. August 2012, 9:00 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel-
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, die im Grundbuch von
Ziesar Blatt 2020 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis: Gemarkung Ziesar, Flur 11,

Ifd. | Flur- | Wirtschaftsart und Lage Grofle Werte
Nr. | stiick inm?| in EUR
2 13/1 | Griinland; Am alten See 4.193 1.050
3 |18 Weg; Am alten See 93 10
4 |22 Ackerland; Am alten See 4.028 1.010
5 6 Gebdude- und Freiflache, 2.083 | 100.000
Gemarkung Ziesar
Zubehor 8.000
Gesamtwert 110.070

versteigert werden.

Das Flurstiick 6 hat die Anschrift Schopsdorfer Chaussee 17 in
14793 Ziesar und ist mit einer Gastwirtschaft mit Saalgebaude
und Toilettenanbau und einer ehemaligen Scheune bebaut. Die
eigen genutzten bzw. leer stehenden Gebdude weisen Baumén-
gel und -schiaden auf. Als Zubehor bzgl. des Flurstiicks 6 mit-
versteigert werden die Saalbestuhlung (Tische und Stiihle fiir etwa
150 Personen) im Wert von 2.000,00 EUR, die Edelstahl-Gas-
trokiicheneinrichtung im Wert von 3.500,00 EUR und die Be-
stuhlung und Theke des Gastraumes im Wert von 2.500,00 EUR.
Die Flurstiicke 13/1 und 22 sind landwirtschaftliche Grund-
stiicke (Griinland), Flurstiick 18 ist ein Weg. Die Beschreibung
entstammt dem Gutachten vom 05.10.2009 und erfolgt ohne
Gewihr.

Die Verkehrswerte wurden gemél § 74a Absatz 5 ZVG wie oben
angegeben festgesetzt.

Am 01.02.2010 wurde der Zuschlag versagt, weil das Meist-
gebot nicht 5/10 des Verkehrswertes erreicht hatte.

Der Versteigerungsvermerk ist am 01.04.2009 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2K 132/09

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen 5/10 und 7/10
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 13. August 2012, 10:30 Uhr
im Hauptgebdude des Amtsgerichts in 14467 Potsdam, Hegel-
allee 8 im Saal 304.1, II. Obergeschoss, das im Grundbuch von
Ziesar Blatt 1779 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Ziesar, Flur 6, Flurstiick 53, Gebéude-
und Freifliche, Landwirtschaftsfliche, GrofBe:
2.226 nv?,
versteigert werden.
Das Grundstiick Am Weinberg 6 in 14793 Ziesar ist mit einem
Einfamilienhaus (zwei Geschosse, Keller, nicht ausgebauter
Dachraum, etwa 198 m? Wohnfldche; Baujahr ca. 1940/41,
Instandsetzung und Modernisierung auch nach 1990) und einem
Schuppen bebaut. Eventuell sind die Grundstiicksgrenzen
geringfiigig tiberbaut. Die Beschreibung entstammt dem Gut-
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achten und erfolgt ohne Gewihr. Die Besichtigung des Grund-
stiicks und die Innenbesichtigung des Hauses wurden nicht
gestattet.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 163.000,00 EUR.

Der Versteigerungsvermerk ist am 11.05.2009 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.

Im Termin am 03.05.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBllich des Kapitalwertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden Rechte
die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:2 K 131/09

Zwangsversteigerung/keine Grenzen (5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 13. August 2012, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Ziesar Blatt 1635 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 7, Flurstiick 415, Gebdude- und Freifldche,

Bahnhofstr. 4, 430 m?,
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 92.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 20. Mai 2009 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick liegt in einem stadtebaulichen Sanierungs-
gebiet und ist mit einem Wohnhaus, Bj. ca. 1900, Teilmoderni-
sierung und Instandsetzungen ca. 1997 (sechs Wohnungen mit
insgesamt ca. 208 m* Wfl.) und einem Nebengebdude bebaut.

Im Termin am 2. Juni 2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hélfte des Verkehrswertes nicht
erreicht hat.

AZ: 2K 178/09

Zwangsversteigerung ohne 5/10 und 7/10 Grenze
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 14. August 2012, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Brieselang
Blatt 4735 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Brieselang, Flur 5, Flurstiick 1246,
Gebdude- und Freifliche, Wustermarker Str. 15,
Grofe: 1.268 m?,
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 18.03.2011 in das genann-
te Grundbuch eingetragen.
Das Grundstiick ist mit nicht unterkellerten 2 Einfamilienhéu-
sern (Baujahr 2007/2008, leerstehend, Wohnfldche je ca. 131 m?)
und einer unterkellerten Doppelhaushilfte (Baujahr 1922,

Sanierung 2005, Wohnfldche ca. 121 m?, Nutzfliche ca. 71 m?)
je eingeschossig, im siidwestlichen Bereich mit einem Carport
bebaut.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 400.000,00 EUR.

Im Termin am 10.04.2012 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapitalwertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden Rechte
7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:2K 44/11

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 20. August 2012, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erd-
geschoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Ortrand Blatt 20005
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeich-
nis:
Gemarkung Burkersdorf, Flur 1, Flurstiick 368/1, Gebdude- und
Freiflache, Landwirtschaftsfliche, Kroppener Strale 7, 8.453 m?
grof}, versteigert werden.
Lage: 01990 Ortrand OT Burkersdorf, Kroppener Strafe 7
Bebauung: Wohnhaus mit Nebengebdude
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.06.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 277.000,00 EUR.
Dabei entfallen 8.000,00 EUR auf vorhandenes Zubehor.

Im Termin am 23.04.2012 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes der
nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden Rechte
5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 42 K 26/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 20. August 2012, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Horlitz Blatt 20703
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung gemil3 Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Horlitz, Flur 1, Flurstiick 850, Gebaude- und Frei-
fliche, Wredestral3e 3, 836 m* grof3,
versteigert werden.
Lage: 01968 Schipkau OT Horlitz, Wredestraf3e 3
Bebauung: Mehrfamilienhaus mit 6 Wohneinheiten, vermietet
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.11.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 89.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 42 K 66/11
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Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 20. Juni 2012, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Neuhardenberg Blatt 632 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Neuhardenberg, Flur 4, Flurstiick 139/1,

Karl-Marx-Allee 67, Grofle: 877 m?

laut Gutachten:
Grundstiick bebaut mit Einfamilienhaus und 3 Nebengebduden
Wohnhaus: Bj. um 1930, nach 1990 saniert, teilw. unterkellert,
EG und ausgebautes DG, Wohn-/Nutzflache ca. 180 m?, gepfleg-
ter Zustand, aber Instandsetzungsbedarf,
Nebengebdude: Garage, Stall, Schuppen
Lage: Karl-Marx-Allee 67, 15320 Neuhardenberg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.05.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 100.000,00 EUR.
AZ:3K 123/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 27. Juni 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstralie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, die im Grundbuch von Sophienthal Blatt 109 eingetra-
genen Grundstiicke, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 5, Erho-
lungsflache, Oderstrafle 3, Grofie: 516 m?
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Sophienthal, Flur 2, Flurstiick 7, Gebau-
de- und Freifliche, Oderstralle 3, Grofle: 345 m?
laut Gutachten:
Flurstiick 7 bebaut mit Einfamilienhaus (nicht unterkellert) und
Nebengebduden
- Wohnhaus: Bj. 1995, Modernisierung 1998,
2004 (Heizung, Fenster), EG: 1 Zi.,
Flur, Bad, Kiiche, teilw. ausgebautes
DG: 1 Zi., Flur, insges. ca. 45 m?
WHL., einfache Ausstattung, befriedi-
gender Zustand
Bj. 1965, teilw. unterkellert, einseitig
angebaut an Garage
- weiteres Nebengebdude: Garage mit Wirtschaftsraum (Werk-
statt)
Flurstiick 5 unbebaut, Garten, Flurstiicke 5 und 7 bilden eine
wirtschaftliche Einheit
Lage: Oderstral3e 3, 15324 Sophienthal
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.03.2011 eingetragen worden.

- Nebengebéude:

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
bzgl. Flurstiick 5 auf: 1.900,00 EUR
bzgl. Flurstiick 7 auf: 16.800,00 EUR.

Im Termin am 18.01.2012 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:3K 113/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 10. Juli 2012, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstra3e 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Basdorf Blatt 537 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Basdorf, Flur 3, Flurstiick 77, Gebéu-

de- und Freifldche, Lange Str. 24, Grofe 2.129 m?
laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus und Nebengebau-
den (Massigarage/Hundezwinger, Massivschuppen); Bj. EFH:
unbekannt; 2-geschossig (EG + ausgebautes DG), Wohnfldche
ca. 174 m? EG: 3 Zi., Kii., Bad, Flur, Abstellraum, Treppenraum;
DG: 2 Zi., Bad, Flur und Heizung; eigen genutzt
Achtung: Begutachtung erfolgte durch Inaugenscheinnahme
von der Grundstiicksgrenze aus!
Lage: 16352 Wandlitz OT Basdorf, Lange Str. 24
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.01.2011 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 80.000,00 EUR.
AZ:3K 567/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 19. Juli 2012, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Erbbaugrundbuch von Zepernick Blatt 8392 ein-
getragene Erbbaurecht, Bezeichnung gemil3 Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 1, Erbbaurecht am Grundstiick Zepernick Blatt 6277
Gemarkung Zepernick, Flur 14, Flurstiick 287,
Gebaude- und Freifliche, Schillerstralle 74, Grof3e:
810 m’
eingetragen in Abt. II Nr. 3 fiir die Dauer von 99 Jahren, gerech-
net vom Tage der Grundbucheintragung an
laut Gutachten: Erbbaurecht an einem Grundstiick, bebaut mit
einem 2-geschossigen Einfamilienhaus (Doppelhaushilfte), Bau-
jahr um 1900, unterkellert, abgebrochene Sanierung vor 2 Jah-
ren, zurzeit unvermietbar und abrissreifem Nebengebdude
Lage: 16341 Panketal OT Zepernick, Schillerstralle 74
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.05.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 125.000,00 EUR.

Im Termin am 12.05.2011 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes der
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nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden Rechte
7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3K 116/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 24. Juli 2012, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstraflie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Schwanebeck Blatt 2337 einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Schwanebeck, Flur 7,
Flurstiick 1070, Gebdude- und Freifliche, unge-
nutzt, Hartfilstra3e, Grofie 4.343 m?;
Flurstiick 1071, Gebédude- und Freiflache, unge-
nutzt, Hartfilstra3e, Grofie 4.672 m?
laut Gutachten: unbebautes Grundstiick im Bereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes ,,Neu-Buch®; bebaubar unter
den Bedingungen des § 30 BauGB
Lage: 16341 Panketal OT Schwanebeck, Hartfilplatz/Eichen-
ring (ohne Haus-Nr.)
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.07.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 153.000,00 EUR.
AZ:3K307/10

Insolvenzsachen

Von der elektronischen Verdffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal "https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/"

abrufbar.

Giiterrechtsregistersachen

Amtsgericht Nauen

GR 100/11 -26.04.2012

Eheleute Christina Miiller geb. Streckenbach, wh. Falkensee
Matthias Miiller, wh. Glienicke

Durch notariellen Vertrag vom 29.09.2011 ist Giitertrennung
vereinbart.

Amtsgericht Potsdam

GR 362 - 04.05.2012 - Eheleute Christian Kaikis und Nalam
Bagci-Kaikis, Kleinmachnow.
Durch Ehevertrag vom 05.05.2009 ist Giitertrennung vereinbart.

GR 363 - 04.05.2012 - Eheleute Dorte Ort und Matthias Ort,
Potsdam.
Durch Ehevertrag vom 07.03.2008 ist Giitertrennung vereinbart.

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Glaubigeraufruf

Der Verein ,,Forderkreis Waldschule Bernau e.V.“ (VR 4569
beim Amtsgericht Frankfurt/Oder) ist am 26.04.2012 durch
Beschluss der Mitgliederversammlung aufgeldst. Seine Glaubi-
ger werden aufgefordert, ihre Anspriiche bei den Liquidatoren

Bernhard Huhn, Alt-Marzahn 57, 12685 Berlin und
Dirk Reinhardt, Lanker Weg 56, 16348 Wandlitz

anzumelden.


Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext
Von der elektronischen Veröffentlichung wird abgesehen. 
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal "https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/" 
abrufbar.

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext

Kerstin.Vater
Schreibmaschinentext


Amtsblatt fiir Brandenburg

760 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 20 vom 23. Mai 2012

Herausgeber: Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, Anschrift: 14473 Potsdam, Heinrich-Mann-Allee 107, Telefon: 0331 866-0.
Der Bezugspreis betrigt jahrlich 56,24 EUR (zzgl. Versandkosten + Portokosten). Die Einzelpreise enthalten keine Mehrwertsteuer. Die Einweisung kann jederzeit erfolgen.
Die Berechnung erfolgt im Namen und fiir Rechnung des Ministeriums der Justiz des Landes Brandenburg.
Die Kiindigung ist nur zum Ende eines Bezugsjahres zuldssig; sie muss bis spétestens 3 Monate vor Ablauf des Bezugsjahres dem Verlag zugegangen sein.
Die Lieferung dieses Blattes erfolgt durch die Post. Reklamationen bei Nichtzustellung, Neu- bzw. Abbestellungen, Anderungswiinsche und sonstige Anforderungen sind
an die Brandenburgische Universitdtsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH zu richten.
Herstellung, Verlag und Vertrieb: Brandenburgische Universitétsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH, Golm, Karl-Liebknecht-Strafe 24 - 25, Haus 2,
14476 Potsdam, Telefon 0331 5689-0

Das Amtsblatt fiir Brandenburg ist im Internet abrufbar unter www.landesrecht.brandenburg.de (Verdffentlichungsblitter [ab 2000]),
seit 1. Januar 2007 auch mit saimtlichen Bekanntmachungen (aufer Insolvenzsachen) und Ausschreibungen.


http:www.landesrecht.brandenburg.de

	Inhalt
	BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHÖRDEN
	BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE
	Zwangsversteigerungssachen
	Insolvenzsachen
	Güterrechtsregistersachen
	NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



